
 

Information über die Erhebung und Verarbeitung personenbezogener Daten 

nach Art. 13 Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) 

 

Ihre personenbezogenen Daten Name, Vorname, Kontaktdaten, Adresse werden durch die 

Stadt Osnabrück, Fachbereich Umwelt und Klimaschutz zum Zwecke der Antragsbearbeitung 

verarbeitet. Rechtsgrundlage ist Ihre Einwilligungserklärung im Zuge der Beantragung von 

Fördermitteln aus dem Osnabrücker Förderprogramm „Osnabrück saniert“. 

 

Die Bereitstellung Ihrer personenbezogenen Daten ist daher nicht gesetzlich vorgeschrieben. 

Sofern Sie in die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten nicht einwilligen, kann die 

Stadt Osnabrück Ihren Antrag auf Förderung nicht bearbeiten. 

 

Ihre Daten werden für einen Zeitraum von 10 Jahren gespeichert und anschließend gelöscht. 

Die Dauer begründet sich in der mit der Förderung einhergenden Verpflichtung, die 

Maßnahme dauerhaft, d.h. über mind. 10 Jahre, zu erhalten.  

 

Es erfolgt keine Weitergabe Ihrer personenbezogenen Daten an Dritte ohne Ihre explizite 

Einwilligung. 

 

Die Stadt Osnabrück als verantwortliche datenverarbeitende Stelle können Sie per E-Mail 

unter redaktion@osnabrueck.de bzw. postalisch unter Stadt Osnabrück, Postfach 44 60, 

49034 Osnabrück, kontaktieren. 

 

Sie können außerdem die Datenschutzbeauftragte der Stadt Osnabrück per E-Mail unter 

datenschutz@osnabrueck.de bzw. postalisch unter Stadt Osnabrück, Städtische 

Datenschutzbeauftragte, Postfach 44 60, 49034 Osnabrück, kontaktieren. 

 

Sie können gegenüber der Stadt Osnabrück folgende Rechte geltend machen: 

 

• Recht auf Auskunft 

• Recht auf Berichtigung oder Löschung 

• Einschränkung der Verarbeitung 

• Widerspruchsrecht gegen die Verarbeitung  

 

Darüber hinaus können Sie sich an die Niedersächsische Aufsichtsbehörde für den 

Datenschutz/Landesbeauftragte für den Datenschutz Niedersachen wenden und dort ein 

Beschwerderecht geltend machen. 

 

Sie haben außerdem die Möglichkeit, diese Einwilligung jederzeit mit Wirkung für die Zukunft 

zu widerrufen. Durch den Widerruf der Einwilligung wird die Rechtmäßigkeit der aufgrund der 

Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung nicht berührt.  

 


